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NRW.BANK bietet Kommunen Negativzinsen 
 
Programme NRW.BANK.Kommunal Invest und 
NRW.BANK.Moderne Schule weiter zinsoptimiert 
 
Die NRW.BANK bietet ihre KfW-refinanzierten Kommunalförderprogramme 

NRW.BANK.Kommunal Invest sowie NRW.BANK.Moderne Schule ab sofort 

erstmalig zu einem negativen Zinssatz von aktuell bis zu 0,84% an. 

 

Das Programm NRW.BANK.Kommunal Invest dient der langfristigen 

Finanzierung von Investitionen in kommunale Infrastrukturen – wie zum Beispiel 

Straßen und öffentliche Gebäude. Auch das hochaktuelle Thema ‚Luftreinhaltung‘ 

wird mit besonders guten Konditionen gefördert. Speziell auf den Bau und die 

Modernisierung von Schulgebäuden ist NRW.BANK.Moderne Schule 

ausgerichtet. 

  

„Digitalisierung von Schulen und Verwaltung, Innenstädte im Wandel, 

Klimaschutz und Klimafolgenanpassung, kommunale Infrastrukturen – die 

Kommunen in NRW müssen und wollen auch in der Krise weiter investieren“, so 

Eckhard Forst, Vorstandsvorsitzender der NRW.BANK. „Die NRW.BANK steht 

ihnen dabei als zuverlässiger und tatkräftiger Partner zur Seite. Beide 

Förderprogramme unterstützen die Kommunen ab sofort mit zinsoptimierten 

Konditionen bei der Umsetzung der Investitionsbedarfe.“ 

 

„Geld verdienen mit Investitionen: Statt Zinsen zu zahlen, bekommen die 

Kommunen jetzt für Investitionen mit NRW.BANK.Kommunal Invest Zinsen 

gutgeschrieben. Investitionen in kommunale Infrastruktur lohnen sich ab jetzt 

dreifach: 1. Bürgerinnen und Bürger erhalten moderne Infrastruktur, 2. 

Vermögen wird gesichert und 3. bekommen die Städte jetzt eine Zinsgutschrift“, 

sagt NRW-Kommunalministerin Ina Scharrenbach. 

 

„Die Digitaloffensive der Landesregierung in den Schulen erhält zusätzlichen 

Schub. Die Kommunen können nun künftig bares Geld mit Zinsgutschriften für 

ihre Investitionskredite aus dem Programm NRW.BANK.Moderne Schule 

verdienen“, so NRW-Schul- und Bildungsministerin Yvonne Gebauer. 
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Aktuelle Indikationen zu den Förderprogrammen der NRW.BANK sind unter 

www.nrwbank.de/konditionen abrufbar. 

 
Folgen Sie uns auch auf www.twitter.com/NRWBANK  

 

Über die NRW.BANK 

Die NRW.BANK ist die Förderbank für Nordrhein-Westfalen. Sie unterstützt ihren 

Eigentümer, das Land NRW, bei dessen struktur- und wirtschaftspolitischen 

Aufgaben. In ihren drei Förderfeldern „Wirtschaft“, „Wohnraum“ und 

„Infrastruktur/Kommunen“ setzt die NRW.BANK ein breites Spektrum an 

Förderinstrumenten ein: von zinsgünstigen Förderdarlehen über 

Eigenkapitalfinanzierungen bis hin zu Beratungsangeboten. Dabei arbeitet sie 

wettbewerbsneutral mit allen Banken und Sparkassen in NRW zusammen. In ihrer 

Förderung berücksichtigt die NRW.BANK auch bestehende Angebote von Bund, 

Land und Europäischer Union. 
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